
 

 

Mercedes-Benz mit neuem Forschungszentrum in Indien
 

Im indischen Bangalore eröffnete Mercedes-Benz gestern sein Forschungs- und

Entwicklungsstandort in Indien (MBRDI). Mit 1200 Mitarbeitern ist MBRDI das

größte Daimler Forschungs- und Entwicklungszentrum außerhalb Deutschlands

und gleichzeitig das größte und hochmoderne R&D-Zentrum eines deutschen

Automobilherstellers in Indien.

 

 

 

Bereits heute arbeiten an 22 Standorten in acht Ländern Forscher und Entwickler an den

Herausforderungen der Zukunft. Konzernweit bringen rund 21 000 Mitarbeiter aus

Forschung und Entwicklung der Daimler AG ihr Wissen aus den unterschiedlichsten

Bereichen ein - davon 4300 außerhalb Deutschlands. „Mit unserem neuen

Kompetenzcenter in Bangalore haben wir direkten Zugang zu hoch qualifizierten

Mitarbeitern und sind hervorragend mit der vor Ort ansässigen internationalen und

nationalen Zulieferindustrie vernetzt“, so Prof. Dr. Thomas Weber, Mitglied des

Vorstands der Daimler AG, verantwortlich für Konzernforschung und Mercedes-Benz

Cars Entwicklung. „Indien ist einer der Kernmärkte unserer Wachstumsstrategie

Mercedes-Benz 2020 mit enormem Wachstumspotenzial.“

 

1996 hatte MBRDI mit nur zehn Mitarbeitern begonnen und sich seit damals von einem

reinen Forschungsstandort für IT und Fahrzeug-Elektrik/Elektronik zu einem

konzernweiten Kompetenzcenter mit Know-How auf den Gebieten Konstruktion

(Computer Aided Design), Simulation (Computer Aided Engineering), Elektrik/Elektronik

(EE) und Informationstechnologie (IT) für alle Unternehmensbereiche der Daimler AG

etabliert. Allein in 2012 hat der indische Standort MBRDI 50 Patente angemeldet.
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